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Zu KB 1: Lernsituation 4
2.
	Vor​gang
	Strukturanalyse
	Zeitanalyse

	
	Beschreibung
	Vor​gänger
	Nach​folger
	Dauer in Tagen
	FAZ
	FEZ
	SAZ
	SEZ
	Gesamt​puffer

	A
	Planung, Auftragsvergabe
	-
	B, C
	12
	
	
	
	
	

	B
	Baustofflieferung
	A
	D
	4
	
	
	
	
	

	C
	Einrichten der Baustelle
	A
	D
	5
	
	
	
	
	

	D
	Erdaushub, Fundament
	B, C
	E
	15
	
	
	
	
	

	E
	Montage des Schulungszentrums
	D
	F, G
	18
	
	
	
	
	

	F
	Installation
	E
	H
	7
	
	
	
	
	

	G
	Einrichtung der Räume
	E
	H
	5
	
	
	
	
	

	H
	Einweihung
	F, G
	-
	1
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1.

	ENTSCHEIDUNGSBEWERTUNGSTABELLE - Personalauswahl

	Kriterien
	Gewich-tung der Kriterien
	Entscheidungsalternativen

	
	
	Maria Lindner
	Johanna Schneider
	Gaby Hofmann
	Thomas Reichert

	
	
	Pkte.
	gewichtete P.
	Pkte.
	gewichtete P.
	Pkte.
	gewichtete P.
	Pkte.
	gewichtete P.

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Summe
	100
	
	
	
	
	
	
	
	


Zu KB 3: Lernsituation 2
1.1

	
	manuelles Verfahren
	automatisiertes Verfahren

	Produktions​menge
	Gesamtkosten

in EUR
	Stückkosten

in EUR
	Gesamtkosten

in EUR
	Stückkosten

in EUR

	500 
1 000 
1 500 
2 000
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1.  Berechnung der Kapitalwerte (Kalkulationszinsfuß p, = 6%):

	Jahr
	Abzinsungsfaktor
	Rohrbiegemaschine I
	Rohrbiegemaschine II

	
	
	Überschuss
	Barwert
	Überschuss
	Barwert

	1
	
	
	
	
	

	2
	
	
	
	
	

	3
	
	
	
	
	

	4
	
	
	
	
	

	5
	
	
	
	
	

	6
	
	
	
	
	

	Barwerte
	
	
	
	

	-  Anschaffungsauszahlung
	
	
	
	

	+   Liquidationserlös
	
	
	
	

	=   Kapitalwert C1
	
	
	
	


2.   Ermittlung des internen Zinsfußes:
	Jahr
	Abzinsungsfaktor
	Rohrbiegemaschine I
	Rohrbiegemaschine II

	
	
	Überschuss
	Barwert
	Überschuss
	Barwert

	1
	
	
	
	
	

	2
	
	
	
	
	

	3
	
	
	
	
	

	4
	
	
	
	
	

	5
	
	
	
	
	

	6
	
	
	
	
	

	Barwerte
	
	
	

	-  Anschaffungsauszahlung
	
	
	

	+   Liquidationserlös
	
	
	
	

	=   Kapitalwert C2
	
	
	


Zu KB 3: Lernsituation 4
2.
	                               Jahr (Ende)

Abschreibung   
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8

	Rasentraktor 1 / Ersatztraktor Rasentraktor 2 / Ersatztraktor Rasentraktor 3 / Ersatztraktor Rasentraktor 4 / Ersatztraktor
	
	
	
	
	
	
	
	

	jährliche Abschreibungssumme
	
	
	
	
	
	
	
	

	=  freigesetzte Mittel 
 -  Reinvestitionen
	
	
	
	
	
	
	
	

	=  freiverfügbare Mittel
	
	
	
	
	
	
	
	


Zu Kompetenztraining 14
	Losgröße
	Auflagen​häufigkeit
	Auflage​kosten/Jahr in EUR
	Durchschn.

Lagerbestand

in Stück
	Durchschn.

Lagerbestand

in EUR
	Lagerhal​tungskosten in EUR
	Gesamtkosten in EUR

	1000
	
	
	
	
	
	

	2000
	
	
	
	
	
	

	3000
	
	
	
	
	
	

	4000
	
	
	
	
	
	

	5000
	
	
	
	
	
	

	6000
	
	
	
	
	
	

	7000
	
	
	
	
	
	

	8000
	
	
	
	
	
	

	9000
	
	
	
	
	
	

	10000
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4.

	
	Effektiver Lagerbestand
	Sicherheits​bestand
	Reservierter Bestand
	Verfügbarer Lagerbestand
	Bestellbestand
	Disponierbarer Lagerbestand

	4.1
4.2
4.3
	1000
500
800
	100
200
100
	200
100
400
	300
	400
100

	600


5.

	
	Effektiver

Lagerbestand
	Sicherheits-

bestand
	Reservierter

Bestand
	Verfügbarer

Lagerbestand
	Bestell-

bestand
	Disponierbarer

Lagerbestand

	
	1000
	100
	200
	700
	400
	1 100

	5.1
	
	
	
	
	
	

	5.2
	
	
	
	
	
	

	5.3
	
	
	
	
	
	

	5.4
	
	
	
	
	
	

	5.5
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1.

	Nr.
	Vorgang
	Dauer in Tagen
	Vor​gänger
	Nach​folger
	Frühester
	Spätester
	Gesamt​puffer

	
	
	
	
	
	AZ
	EZ
	AZ
	EZ
	

	1.
	Einholung von Ange​boten, Angebotsver​gleich, Beschluss
	25
	-
	2
	
	
	
	
	

	2.
	Auftragsvergabe
	6
	1
	4,7,9
	
	
	
	
	

	3.
	Baustelleneinrichtung
	1
	-
	5
	
	
	
	
	

	4.
	Lieferung der Baustoffe
	3
	2
	6
	
	
	
	
	

	5.
	Erd- und Kanalarbeiten
	9
	3
	6
	
	
	
	
	

	6.
	Fundamentierung
	2
	4,5
	8
	
	
	
	
	

	7.
	Lieferung Eisenkonstruktion
	9
	2
	8
	
	
	
	
	

	8.
	Aufstellen Eisenkonstruktion
	2
	6,7
	10
	
	
	
	
	

	9.
	Lieferung Außenwände und Dach
	3
	2
	10
	
	
	
	
	

	10.
	Montage Außenwände und Dach
	3
	8,9
	11
	
	
	
	
	

	11.
	Richtfest mit Spanferkel
	1
	10
	12
	
	
	
	
	

	12.
	Installation
	4
	11
	13
	
	
	
	
	

	13.
	Festliche Einweihung
	1
	12
	-
	
	
	
	
	


3. Balkendiagramm (Gantt-Diagramm)
	                        Tage
Tätigkeit
	        5       10       15      20      25      30      35      40      45       50      55       60

	Einhol. Angebote
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Auftragsvergabe
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Baustelle einrichten
	-
	
	
	
	
	-
	
	
	
	
	
	
	

	Lief. Baustoffe
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Erd-/Kanalarbeiten
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Fundamentierung
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Lieferung E'konstr.
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Aufstellen E'konstr.
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Lief. Dach/A'wand
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Montage D/A
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Richtfest
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Installation
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Einweihung
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4.2

	             Beobachtungsbogen für…………………………..

	Gesprächseröffnung
	
	

	schafft eine angenehme Atmosphäre
	ja 
[image: image2]
	nein 
[image: image3]

	bietet Gegenüber Platz an
	ja 
[image: image4]
	nein 
[image: image5]

	Blickkontakt wird ermöglicht 
	ja 
[image: image6]
	nein 
[image: image7]

	nennt das Ziel des Gesprächs
	ja 
[image: image8]
	nein 
[image: image9]

	strukturiert das Gespräch
	ja 
[image: image10]
	nein 
[image: image11]

	Gesprächsverlauf
	
	

	verliert sein Ziel nicht aus den Augen
	ja 
[image: image12]
	nein 
[image: image13]

	lässt den anderen zu Wort kommen
	ja 
[image: image14]
	nein 
[image: image15]

	stellt offene Fragen
	ja 
[image: image16]
	nein 
[image: image17]

	stellt geschlossene Fragen
	ja 
[image: image18]
	nein 
[image: image19]

	hört gut zu
	ja 
[image: image20]
	nein 
[image: image21]

	fasst Gesprächsergebnisse zusammen
	ja 
[image: image22]
	nein 
[image: image23]

	Sprache/Körpersprache
	
	

	klar und verständlich
	ja 
[image: image24]
	nein 
[image: image25]

	gut formuliert 
	ja 
[image: image26]
	nein 
[image: image27]

	angemessene Gestik
	ja 
[image: image28]
	nein 
[image: image29]

	freundliche Mimik
	ja 
[image: image30]
	nein 
[image: image31]

	wirkt nervös
	ja 
[image: image32]
	nein 
[image: image33]

	Sonstige Beobachtungen
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	Beurteilungsbogen für die Rollenspielbeobachtung

	Kriterien 
	Beurteilung (mit Begründungen)

	Auftreten
	

	Ausdrucksweise
	

	Eingehen auf Fragen des Gesprächspartners
	

	Angemessenheit der eigenen Fragen
	

	Gesprächsergebnis
	


Zu Kompetenztraining 33
1.

	
	1.1
	1.2
	1.3
	1.4

	Konkreter

Kündigungs-

anlass
	
	
	
	

	Möglicher Kündigungsgrund nach § 1 KSchG
	
	
	
	

	Ist die Kündigung sozial gerechtfertigt?
	
	
	
	

	Begründung
	
	
	
	


Zu Kompetenztraining 36
1.

	Istleistung
	Arbeitszeit
	Ersparte Zeit in h (m)
	Grundlohn
	50 % Prämie
	Taglohn nach HALSEY

	24
	8
	
	
	
	

	25
	8
	
	
	
	

	26
	8
	
	
	
	

	27
	8
	
	
	
	

	28
	8
	
	
	
	

	29
	8
	
	
	
	

	30
	8
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1.

	
	I1
	I2
	I3

	Anschaffungskosten
	115000
	230000
	140000

	Liquidationserlös
	15000
	30 000
	20000

	Nutzungsdauer
	10
	10
	10

	Leistung je Periode (Teile)
	20000
	24000
	24000

	kalk, Abschreibung (linear)

kalk. Zinsen (10%)

sonstige fixe Kosten
	250
	500
	400

	Summe fixe Kosten
	
	
	

	Lohnkosten 
Materialkosten 
sonstige variable Kosten
	27 000 
2 500 
3 900
	11200 
3000 
1800
	24000 
3000 
3000

	Summe variable Kosten
	
	
	

	variable Kosten pro Leistungseinheit
	
	
	

	Gesamtkosten
	
	
	

	Kosten pro Leistungseinheit
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2.

	Jahr
	Einzahlungen
	Auszahlungen
	Einzahlungs​überschüsse
	Abzinsungs-faktor
	Barwert

	1.
	
	
	
	
	

	2.
	
	
	
	
	

	3.
	
	
	
	
	

	4.
	
	
	
	
	

	5.
	
	
	
	
	

	6.
	
	
	
	
	

	Summe 

-   Anschaffungsauszahlung
	

	=   Kapitalwert
	


Zu Kompetenztraining 50
1.
	Jahr
	Einzah​lungen
	Auszah​lungen
	Über-schüss
	Investitionsobjekt 1
	Investitionsobjekt II

	
	
	
	
	Abzinsungs-faktor 3 %
	Barwerte
	Abzinsungs-faktor 5 %
	Barwerte

	2015 2016 2017 2018 2019 2020
	
	
	
	
	
	
	

	Summe
	
	
	
	

	-   Anschaffungsauszahlung
	
	
	
	

	+   Liquidationserlös 
	
	
	
	

	=   Kapitalwert
	
	
	
	


Zu Kompetenztraining 50
1.

	Jahr
	Investitionen 
in EUR
	Abschreibungen
 in EUR
	Restwerte
 in EUR
	flüssige Mittel
 in EUR

	Anfang 1. Jahr
	
	
	
	

	Ende 1. Jahr
	
	
	
	

	Anfang 2. Jahr
	
	
	
	

	Ende 2. Jahr
	
	
	
	

	Anfang 3. Jahr
	
	
	
	

	Ende 3. Jahr
	
	
	
	

	Anfang 4. Jahr
	
	
	
	

	Ende 4. Jahr
	
	
	
	

	Anfang 5. Jahr
	
	
	
	

	Ende 5. Jahr
	
	
	
	

	Anfang 6. Jahr
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2.

	Jahr
	Darlehen am Jahresanfang
	Darlehen am Jahresende
	Tilgung
	Zinsen Aufwendungen

	1
	
	
	
	

	2
	
	
	
	

	3
	
	
	
	

	4
	
	
	
	

	5
	
	
	
	

	6
	
	
	
	

	7
	
	
	
	

	8
	
	
	
	

	9
	
	
	
	

	10
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Vorlage zur Erarbeitung der Aufgabe im Unterricht
	1  
2

 3 4

5

6
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	

	Sonderfall:

Darlehenskündigung
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1.  Liquiditätsbelastung durch das Ratendarlehen
	Jahr
	Kreditsumme Anfang Jahr
	Kreditsumme 
Ende Jahr
	Tilgung
	Zinsen
	Liquiditäts-belastung

	1
	
	
	
	
	

	2
	
	
	
	
	

	3
	
	
	
	
	

	4
	
	
	
	
	

	5
	
	
	
	
	

	6
	
	
	
	
	

	7
	
	
	
	
	

	8
	
	
	
	
	

	Summen
	
	
	
	
	


Liquiditätsbelastung durch Leasing
	Jahr
	Leasingraten
	Liquiditätsbelastung

	1
	
	

	2
	
	

	3
	
	

	4
	
	

	5
	
	

	6
	
	

	7
	
	

	8
	
	

	Summen
	
	


2.  Liquiditätsbelastung durch das Fälligkeitsdarlehen
	Jahr
	Kreditsumme Anfang Jahr
	Kreditsumme 
Ende Jahr
	Tilgung
	Zinsen
	Liquiditäts-belastung

	1
	
	
	
	
	

	2
	
	
	
	
	

	3
	
	
	
	
	

	4
	
	
	
	
	

	5
	
	
	
	
	

	6
	
	
	
	
	

	7
	
	
	
	
	

	8
	
	
	
	
	

	Summen
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2.  Alternative 1: Kredit
	Jahr
	Darlehen Jahresanfang
	Zinsen
	Tilgung
	Abschrei-bung
	Mittelabfluss
	Gesamt-aufwand

	1
	
	
	
	
	
	

	2
	
	
	
	
	
	

	3
	
	
	
	
	
	

	4
	
	
	
	
	
	

	5
	
	
	
	
	
	

	6
	
	
	
	
	
	

	Summen
	
	
	
	
	
	


Alternative 2: Leasing
	Jahr
	Mittelabfluss
	Gesamtaufwand

	1
	
	

	2
	
	

	3
	
	

	4
	
	

	5
	
	

	6
	
	

	Summen
	
	



[image: image34.png]


